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Lohnsteuerkarten 2010 zugestellt 
stellt sein sollte, erfolgt eine Berichtigung 
beziehungsweise Neuausstellung beim 
Bürgeramt, Marktplatz 30, EG, Zimmer 
33, Telefon 07361/52-1033 sowie bei den 
Bezirksämtern und Geschäftsstellen der 
Stadt Aalen. 

Voraussetzungen für die Ausstellung von 
Lohnsteuerkarten 2010 ist, dass die Be¬ 
treffenden am 20. September 2009 in Aa¬ 
len mit Hauptwohnsitz gemeldet waren. 

Wird die Lohnsteuerkarte 2010 nicht mehr 
benötigt, ist diese an oben genannte Stel¬ 
len zurückzureichen. Soll künftig generell 
keine Lohnsteuerkarte ausgestellt werden, 
bittet die Stadtverwaltung um Mitteilung. 

Lohnsteuerkarten, die nicht zugestellt 
werden konnten, liegen beim Bürger¬ 
amt der Stadt Aalen zur Abholung , bereit 
beziehungsweise werden nachgesandt, 
wenn die neue Anschrift bekannt gegeben 
wurde. 

Ballett macht allen Spaß 
Am Mittwoch, 18.November2009 von 14 
bis 15 Uhr, gibt es Gelegenheit zum Aus¬ 
probieren und Erkunden im Ballettsaal der 
Musikschule Aalen, Hegelstraße 27. Alle 
Jungen im Alter von sechs bis zwölf Jah¬ 
ren, sind herzlich eingeladen. Anmeldung 
erwünscht unter Telefon: 07361 76693. 
Nicht nur Fußballspielen und Skate¬ 
boardfahren sind sportliche Betätigungen 
für Jungen. Auch Ballettunterricht kann 
zur aktiven Herausforderung werden. 

All dies vermittelt Ballettlehrerin Raina 
Landgraf im Rahmen des Ballettunter¬ 
richts an der Musikschule der Stadt Aa¬ 
len. 

ZU VERSCHENKEN 

Waschmaschine „Bauknecht“, Telefon: 0174 2462429; 
BVohnzimmerstühle, Telefon: 07361 923435; 
1 Kochtöpfe mit Deckel, Telefon: 07366 4673; 
"'ohn-ZSitzlandschaft, 2-teilig, Telefon: 0163 7478701; 
getigerte Kater, Telefon: 07361 43920; 

fcik aus den 70er und 80er: Single- und Langspielplatten und bespielte Tonbänder, 
Wefon: 07361 33418 (zwischen 10 und 19 Uhr). 
Wenn auch Sie etwas zu verschenken haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, über www.aalen.de, Rubrik „Aa- 
m" oder per Telefon unter 07361 52-1143. Nur Angebote aus dem Stadtgebiet 

Aalen werden veröffentlicht! 

i.Aalener Engagement-Marktplatz 
Mer 30 gemeinnützige Organisationen, Vereine & Initiativen aus Aalen suchen 

Ehrenamtliche/Bürgerschaftlich Engagierte / 
Mitmacher/innen 

Sie wollen 
anderen Menschen helfen 
'eine Tätigkeit ausüben, die Spaß bereitet 
'mit sympathischen Menschen in Kontakt kommen 
'^re eigenen Kenntnisse und Erfahrungen erweitern 
'Ms Zusammenleben in Aalen mitgestalten 

Mr bieten 
Mer 100 Möglichkeiten sich in Aalen zu engagieren. Art und Umfang des En- 
ÜGgements bestimmen Sie selbst. Einsatzzeiten und sonstige Bedingungen 
sprechen wir mit Ihnen ab. 

Interesse? 
Mnn kommen Sie zum Ersten Aalener Engagement-Marktplatz am Samstag, 
^ 1-2009 um 11 Uhr im Rathaus. Erleben Sie die Vielfalt der Engagement- 
^Ellichkeiten in Aalen und lernen Sie interessante Menschen aus 

r9enisationen, Vereinen oder initiativen kennen. Bringen Sie sich mit Ihren 
Nönlichen Fähigkeiten, Erfahrungen und Ideen auf dem Marktplatz ein und 
lnben Sie „Ihren" Platz im Bürgerschaftlichen Engagement in und für Aalen. 

Erbacher, 
Engagement Stadt Aalen 

de/be 

^eitere Informationen: Friedrich 
Gauftragter für Bürgerschaftliches 

le|efon0162 2927904, www.aalen. 

Die Lohnsteuerkarten für das Kalender¬ 
jahr 2010 wurden zugestellt. Die Stadt¬ 
verwaltung bittet, die Eintragungen auf 
jje Richtigkeit zu überprüfen. Erläu¬ 
terungen hierzu sind der Informations- 
schrift "Hinweise zur Lohnsteuerkarte 
2010", die jeder Lohnsteuerkarte beiliegt, 
ai entnehmen. 

Kinderfreibeträge von Kindern über 18 
Jahren werden unter Vorlage von ent¬ 
sprechenden Nachweisen (zum Bei¬ 
spiel SchuL/Studienbescheinigung oder 
Ausbildungsvertrag) vom Finanzamt 
eingetragen. Die Eintragungen auf den 
Lohnsteuerkarten müssen den Verhält¬ 
nissen vom 1. Januar 2010 entsprechen. 

Bei Alleinerziehenden ist zu prüfen, ob 
der Entlastungsbetrag korrekt eingetra¬ 
gen wurde. Sofern sonstige unrichtige 
Einttagungen auf der Lohnsteuerkarte 
festgestellt werden oder eine benötigte 
Lohnsteuerkarte 2010 noch nicht zuge- 

Martinsfeier in Aalen 
.Am Donnerstag, 12. November 2009 fin¬ 
det um 17.30 Uhr die traditionelle Mar¬ 
tinsfeier auf dem Rathausvorplatz in Aa¬ 
len statt. Dabei wird die Geschichte vom 
Heiligen Martin gespielt, der in seiner 
Soldatenzeit in einer kalten Winternacht 
seinen Mantel mit einem Bettler teilte. 
Die Martinsfeier wird von Vertretern der 
Katholischen und Evangelischen Kirche 
Aalen zusammen mit der Stadt Aalen or¬ 
ganisiert. Außerdem sind Mitglieder der 
lugendkapelle und des Reitervereins Aa- 
h dabei. Zum Abschluss wird dann vor 
ta Rathaus das Martinsfeuer entzündet, 
idiesem Jahr kommen die Kollekte der 
Ihnungslosenhilfe der Caritas zugute. 

Kunstrasenplatz eingeweiht: 

Ein Freudentag für TSG Hofherrnweiler 
Wir freuen uns sakrisch" strahlte der 

Vorsitzende der TSG Hofherrnwei¬ 
ler Bernhard Ritter am vergangenen 
Freitag bei der offiziellen Freigabe des 
neuen Kunstrasenplatzes. Ebenso be¬ 
geistert äußerten sich die Festredner 
Oberbürgermeister Martin Gerlach, 
Alfred Krauss vom Fußballbezirk 
Kocher-Rems und DFB-Stützpunktko- 
ordinator Oliver Kuhn über das neue 
Spielfeld. 

Der allwettertaugliche Platz entlastet die 
bestehenden Rasenplätze und bietet so¬ 
wohl der TSG als auch dem VfR und SSV 
weitere Trainingsmöglichkeiten. "Das 
gibt einen Aufschwung in der Jugendar¬ 
beit" prophezeit der TSG-Vorsitzende mit 
Hinweis auf die 16 Jugendmannschaften 
und 380 Mitglieder der Fußballjugend. 

Neun Jahre hatten die vier aktiven Fuß¬ 
ballmannschaften der TSG Hofhermwei- 
ler auf den Kunstrasenplatz gewartet. 
Nachdem der Gemeinderat im Juni 2008 
den Baukostenzuschuss in Höhe von 

875.000 Euro beschlossen hatte, konnte 
im November 2008 der erste Spatenstich 
gesetzt werden. Der vom Württember- 
gischen Sportbund erwartete Zuschuss 
von 75.000 Euro wurde nicht gewährt, 
dafür brachte die TSG Hofherrnweiler 
Eigenleistungen in Höhe von rund 45.000 

Euro ein. Und schließlich konnte das 
Bauvorhaben auch durch günstigere'Bau¬ 
preise zum Gesamtbetrag von 873.000 
Euro abgeschlossen werden. Zur Eröff¬ 
nung zündete die TSG Hofherfnweiler ein 
Freudenfeuerwerk bevor Jugendmann¬ 
schaften den Platz in Besitz nahmen. 

AKTUELLER BAUSTELLENPLAN Technik in Bewegung 
Workshop für Lehrerinnen und Mit¬ 
arbeiterinnen der außerschulischen 
Jugendarbeit 

Freitag, 13. November 2009 | 14 bis 
18 Uhr | Haus der Jugend in Aalen 

Ein Team des Projekts „Mädchen und 
Technik“ der Hochschule und der Stadt 
Aalen hat dieses Zusammenspiel von 
Technik und Bewegung im Rahmen 
zweier fünftägiger Sommercamps für 
Mädchen zwischen 8 und 16 Jahren an 
der Hochschule erprobt. 

Anmeldung telefonisch an das Büro für 
Chancengleichheit der Stadt Aalen, Tele¬ 
fon: 07361 52-1201, 07361 52-1202 oder 
per E-Mail: chancengleichheit@aalen.de 

STADTBIBLIOTHEK ~ 

Bücherzwerge 
Mittwoch, 11. November um 9.30 
Uhr und um 10 Uhr | Torhaus 

Die Tage werden allmählich kürzer und 
alles bereitet sich auf die kühlere Jahres¬ 
zeit vor. Auch auf den städtischen Bau¬ 
stellen wird es ruhiger. 

Die Bahnhofstraße wird bis Ende No¬ 
vember zwischen Curfeß- und SchleifT- 
brückenstraße umgestaltet. Bäume wer¬ 
den gepflanzt, die Parkplätze neu geordnet 
und es entsteht eine Mittelinsel. Im Zuge 
des Baufortschritts wird eine Teilsperrung 
mit Einbahnregelung notwendig. 

Der Nördliche Stadtgraben wird zum 
Boulevard umgestaltet. Der Verkehr wird 
bis September 2010 über eine Ampel mit 
zeitweiliger Sperrung der Zufahrten in 
die Weidenfelder-Straße und die Mittel¬ 
bachstraße geregelt. 

Die Sanierung der Brücken auf der B 19 
dauert aufgrund von Mehrarbeiten noch 
bis Ende Dezember an. Auf der Brücke 
über dem Burgstallkreisel ist eine halb¬ 
seitige Sperrung mit Einbahnregelung 

I 
notwendig. Auf der zweiten Brücke regelt 
eine Ampel den Begegnungsverkehr. 

Die Sanierungsarbeiten in der. Spiesel- 
straße laufen noch bis Mitte Dezember. 
Die Straße ist als Einbahnstraße in Nord- 
Südrichtung zu befahren. Im Laufe des 
Novembers wird für die Belagseinbrin¬ 
gung eine zweitägige Vollsperrung erfor¬ 
derlich. Der genaue Zeitpunkt wird über 
die Tagespresse bekannt gegeben. y 

In der Gerokstraße erneuern die Stadt¬ 
werke je nach Witterung ab Mitte No¬ 
vember bis Juni 2010 Ver- und Entsor¬ 
gungsleitungen. Dazu ist teilweise eine 
Vollsperrung im Bereich zwischen Ker¬ 
nerstraße und Hölderlinplatz erforder¬ 
lich. 

Es ist möglich, dass sich die Ter¬ 
mine aufgrund technischer oder wit- 
terungsbedingter Umstände ändern. 
Der nächste Baustellenplan erscheint am 
Mittwoch, 9. Dezember 2009. 

Seit Anfang des Jahres treffen sich mo¬ 
natlich die „Bücherzwerge“, um zusam¬ 
men mit Müttern, Vätern oder Großel¬ 
tern spielerisch zahlreiche Schätze rund 
um Bücher und Geschichten zu heben. 
Lieder, Reime, Kniereiter und lustige Be¬ 
wegungsspiele runden das Programm ab 
und machen Lust auf Sprache und Wort¬ 
spiel. Wegen der begrenzten Anzahl der 
Plätze ist eine telefonische Anmeldung 
unter Telefon: 07361 52-2590 erforder¬ 
lich. 

THEATER DER STADT AALEN | 

Freitag, 6. November 2009 | 20 Uhr 
| Wi.Z - „Linie 1“ von Volker Ludwig & 
Birger Heymann - Musical 

Samstag, 7. November 2009 | 20 Uhr 
| Schloss Fachsenfeld „Die dunkle 
Stunde“. Ein Edgar Allan Poe Abend. 

Sonntag, 8. November 2009 | 19 Uhr | 
Kino am Kocher - „Georg Elser Film¬ 
nacht“. In Kooperation mit dem Kino 
am Kocher. 

VOLKSHOCHSCHULE 1 

Donnerstag, 5. November 2009 
19 Uhr | Torhaus - Vortrag: Natio¬ 
nenbildung in Zentralasien mit Jürgen 
Störmer. 

19 Uhr j Torhaus - Vortrag: Arbeits¬ 
recht im Konfliktfall mit Michael 
Fleischer. 

Montag, 9. November 2009 | 19 Uhr 
| Torhaus - Versicherungs-Check: 
Welche Versicherungen brauche ich 
wirklich? Mit Susanne Pilz. 

Interne Veranstaltung 
Die städtischen Ämter und Dienststellen einschließlich Bezirksämter und Ort¬ 
schaftsverwaltungen sind am Dienstag, 10. November 2009 wegen der Personal¬ 
versammlung nachmittags nicht geöffnet. Ebenfalls geschlossen hat die Stadtbiblio¬ 
thek im Torhaus. Die städtischen Kindergärten sind ab 13 Uhr geschlossen. Das 
Limesmuseum und das Urweltmuseum bleiben geöffnet. 

VERLOREN - GEFUNDEN_| 

Kater, getigert, Fundort: Silcherstraße 15/1; Katze getigert, Fundort: Hermelinstraße 
13; Kater, schwarz, Fundort: Dewangen; Kater EK getigert, Fundort: Fachsenfeld. 
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, Telefon: 07366 5886 

Verschiedene Fundsachen des Haus der Jugend: Klapprad; Damenstiefel; Jacken; 
Snowboardschuhe; Armband; Stofftasche mit T-shirt. 

Armkette, Fundort: Marktplatz; MTB-Kinderfahrrad; Fundort: Fridhofstraße; Kinder¬ 
kette, Fundort: Brotkasten. 

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 07361 52-1081 

MUSEUM WASSERALFINGEN ~| 

Kunst von 
Heinrich Wolf 
Sonntag, 8. November 2009 | 15 Uhr 

Der Wasseralfinger Künstler Heinrich 
Wolf fuhrt persönlich durch die Ausstel¬ 
lung „Menschen und Landschaften“. S eine 
Themen setzt er mit verschiedenen Tech¬ 
niken wie Linolätzung, Eisenguss oder in 
dreidimensionalen Materialcollagen- um. 

Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und 
Feiertage von 13 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung unter Telefon: 07361 52- 
1021, museen@aalen.de 

Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

Bebauungsplan 
Satzung über örtliche Bauvorschriften / Inkrafttreten 

Westlich Karl-Keßler-Straße der Genehmigung des Regierungsprä¬ 
sidiums Stuttgart gemäß § 10 Absatz 2 

Inkrafttreten BauGB. 

des Bebauungsplanes „Westlich der 
Karl-Keßler-Straße“ im Planbereich 
77-02, Plan Nr. 77-02 vom 28. Mai 
2009 in Aalen-Wasseralfingen und der 
Satzung über örtliche Bauvorschriften 
für das Bebauungsplangebiet, Plan Nr. 

77-02 

Aufgrund von § 10 des Baugesetzbuches 
in der Fassung vom 23. September 2004 
(Bundesgesetzblatt (BGBl) I Seite 2414) 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge¬ 
setzes vom 21. Dezember 2006 (BGBl. 1 
Seite 3316), § 74 der Landesbauordnung 
für Baden-Württemberg (LBO) in der 
Fassung vom 08. August 1995 (Gesetz¬ 
blatt (GBl) Seite 617) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 14. Dezember 2004 
(GBl. Seite 895), § 4 der Gemeindeord¬ 
nung für Baden-Württemberg(GO) in der 
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. Seite 
582, berichtigt Seite 698) zuletzt geän¬ 
dert durch Gesetz vom 14. Februar 2006 
(GBl. S. 20), der Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 
1990 (BGBl. 1 Seite 132), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 22. April 1993 (BGBl. 
1 S. 466) und der Planzeichenverordnung 
(PlanzV)vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 
I 1991 Seite 58) hat der Gemeinderat der 
Stadt Aalen in öffentlicher Sitzung am 22. 
Oktober 2009 die folgenden 

SATZUNGEN 

Der Bebauungsplan, die Begründung 
sowie die Satzung über örtliche Bauvor¬ 
schriften können während der Dienst¬ 
stunden beim Stadtplanungsamt Aalen 
(Rathaus, 73430 Aalen, Marktplatz 30, 4. 
Stock) eingesehen werden. 
Die vorstehend genannten Unterlagen 
können auch beim Bezirksamt in Aalen- 
Wassersalfingen eingesehen werden. 

Jedermann kann über diesen Plan und 
dessen Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 
Satz 1 und 2 sowie Absatz 4 des BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 2004 (BGBl. 1 Seite 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge¬ 
setzes vom 21. Dezember 2006 (BGBl. 
I Seite 3316) über die fristgemäße Gel¬ 
tendmachung etwaiger Entschädigungs¬ 
ansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diesen Bebau¬ 
ungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hinge¬ 
wiesen. 

beschlossen: 

§ 1 Räumlicher Geltungsbereich 
Der räumliche Geltungsbereich des Be¬ 
bauungsplanes und der örtlichen Bau¬ 
vorschriften ergibt sich aus dem zeich¬ 
nerischen Teil des Bebauungsplanes vom 
28. Mai 2009. 

§ 2 Bestandteile der Satzungen 
1. Der Bebauungsplan (Vermessungs¬ 

und Ingenieurbüro Täuber, Aalen / 
Stadtplanungsamt Aalen / Stadtmes¬ 
sungsamt Aalen) besteht aus dem 
* zeichnerischen Teil vom 28. Mai 

2009 und 
* textlichen Teil vom 28. Mai 2009 
jeweils mit planungsrechtlichen Fest¬ 
setzungen gemäß § 9 BauGB. 

2. Die örtlichen Bauvorschriften gemäß 
§ 74 LBO bestehen aus dem 
* zeichnerischen Teil vom 28. Mai 

2009 und 
textlichen Teil vom 28. Mai 2009. 

§ 3 Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig im Sinne des § 75 LBO 
handelt, wer den aufgrund von § 74 LBO 
erlassenen bauordnungsrechtlichen Vor¬ 
schriften zuwiderhandelt. 

§ 4 Inkrafttreten der Satzungen 
Der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften treten mit der ortsüb¬ 
lichen Bekanntmachung nach § 10 Absatz 
3 BauGB in Kraft. Durch diesen Bebau¬ 
ungsplan und die Satzung über örtliche 
Bauvorschriften wird der folgende Be¬ 
bauungsplan teilweise aufgehoben, so¬ 
weit er vom Geltungsbereich dieses Be¬ 
bauungsplanes Plan Nr. 77-02 überlagert 
wird: 
* Bebauungsplan „Ortsbauplan Teil 2“, 

Plan Nr. LXXV-01, rechtsverbindlich 
seit 22. März 1906. 

Der Bebauungsplan ist aus dem Flächen¬ 
nutzungsplan entwickelt und bedarf nicht 

Aalen, den 30. Oktober 2009 

Bürgermeisteramt Aalen 
gez. 
Gerlach 
Oberbürgermeister 
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J ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG J 
Bebauungsplan 
Satzung über örtliche Bauvorschriften / 

Öffentliche Auslegung des Bebauungs¬ 
planentwurfes „Änderung des Bebau¬ 
ungsplanes ,Schäle-Hardt' im Bereich 
Anton-Hegele-Straße“ im Planbereich 
72-09 in Aalen-Wasseralfingen, Plan 
Nr. 72-09/8 vom 29. September 2009 
(Stadtplanungsamt Aalen / Stadtmes¬ 
sungsamt Aalen) und Begründung vom 
29. September 2009 (Stadtplanungsamt 
Aalen) und der Satzung über örtliche 
Bauvorschriften für das Bebauungs¬ 
plangebiet, Plan Nr. 72-09/8 

Öffentliche Auslegung / Bereich Anton-Hegele-Straße 

Außerdem wird darauf hingewiesen, 
dass: 
* eine etwaige Verletzung von Verfah¬ 

rens- oder Formvorschriften der Ge¬ 
meindeordnung für Baden-Württem¬ 
berg (GemO) oder von aufgrund der 
GemO erlassenen Verfahrensvor¬ 
schriften-beim Zustandekommen die¬ 
ser Satzung nach § 4 Absatz 2 GemO 
in dem dort bezeichneten Umfang im¬ 
beachtlich ist, wenn sie nicht schrift¬ 
lich und unter Bezeichnung des Sach¬ 
verhaltes, der die Verletzung begrün¬ 
den soll, innerhalb eines Jahres gel¬ 
tend gemacht worden sind; 

* eine etwaige beachtliche Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften 
gemäß § 214Absatz 1 Satz 1 Nummern 
1-3 des Baugesetzbuches (BauGB), 

* eine unter Berücksichtigung des § 214 
Absatz 2 etwaige beachtliche Verlet¬ 
zung der Vorschriften über das Verhält¬ 
nis des Bebauungsplanes und des Flä- 
chennutzungsplanes; 

* etwaige beachtliche Mängel des Ab¬ 
wägungsvorgangs gemäß § 214 Absatz 
3 Satz 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
und 

* etwaige beachtliche Fehler nach § 214 
Absatz 2a des Baugesetzbuches 
(BauGB) beim Zustandekommen die¬ 
ser Satzung nach § 215 Absatz 1 
BauGB unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb von einem Jahr seit Be¬ 
kanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. 

Ebenso ausgelegt werden umweltbezo¬ 
gene Stellungnahmen: 
* Arbeitskreis Naturschutz Ostwürttem¬ 

berg vom 5. April 2Q09 
* Landratsamt Ostalbkreis vom 28. April 

2009 

Der Gemeinderat der Stadt Aalen hat in 
seiner Sitzung am 22. Oktober 2009 die 
Entwürfe des oben genannten Bebau¬ 
ungsplanes sowie der Satzung über ört¬ 
liche Bauvorschriften für das Bebauungs¬ 
plangebiet, Plan Nr. 72-09/8 gebilligt. 

Das Plangebiet liegt im Westen von Was¬ 
seralfingen im bestehenden Bebauungs¬ 
plangebiet „Schäle-Hardt“, nördlich der 
Karl-Kopp-Straße. Es wird durch fol¬ 
gende Flurstücke begrenzt, beziehungs¬ 
weise teilweise werden folgende Flur¬ 
stücke angeschnitten: 

Im Norden durch das Flurstück 892/18 
(Anton-Hegele-Straße) 
Im Westen durch die Flurstücke 929/29 
und 929/30 (Philipp-Funk-Straße) 
Im Süden durch das Flurstück 892/1 
(Karl-Kopp-Straße) 
Im Osten durch die Flurstücke 894, 893, 
892/10. 

Die genaue Abgrenzung des Plangebietes 
ist aus dem ausgelegtert Bebauungsplan¬ 
entwurf ersichtlich. . 

Durch den Bebauungsplan „Änderung 
des Bebauungsplanes ,Schäle-Hardt’ im 
Bereich Anton-Hegele-Straße“ wird teil¬ 
weise folgender Bebauungsplan aufgeho¬ 
ben, soweit er vom Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Plan Nr. 72-09/8 über¬ 
lagert wird: 
* Bebauungsplan „Schäle-Hardt“, Plan 

ALTPAPIERSAMMLUNGEN 

Straßensammlungen 
Samstag, 7. November 2009 

Unterkochen I Narrenzunft Bärenfanger 

Bringsammlungen 
Samstag, 7. November 20091 
9 bis 12 Uhr 

Der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, ist darzule¬ 
gen. 

Die Unbeachtlichkeit der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften 
ist nicht gegeben, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung und 
die Bekanntmachung der Satzungen ver¬ 
letzt worden sind. 

Wasseralfingen | CVJM Wasseralfingen 
- Parkplatz im Tal. 

Hofherrnweiler / Unterrombach | Ka¬ 
ninchen- und Geflügelzuchtverein Aalen 
- Festplatz Unterrombach. Abholservice 
für Hofhermweiler / Unterrombach von 
9 bis 12 Uhr, Telefon: 0173 1628555. 

Ebnat | Freiwillige Feuerwehr - Festplatz 
Thum- und Taxis-Straße. 

Fachsenfeld | Förderverein Fußball - 
Festplatz Richthofenstraße. 

FRAUEN 

Samstag, 7. November 2009 | 9 bis 
11.15 Uhr | Kreisberufsschulzentrum 
Aalen - Überkonfessionelles Frühstück 
für Frauen. Thema „Gebet - Bewegung 
in mein Leben bringen“. 

18. Aalener Jazzfest startet heute 
Von Mittwoch, 4. bis Sonntag, 8. No¬ 
vember ist Aalen einmal mehr Magnet 
für Gäste aus der ganzen Republik. 

Viele große Musiker aus dem Jazz und 
verwandten Genres betreten die fünf 
Bühnen im Stadtgebiet. Auch dieses Jahr 
glänzt das Programm durch Weltoffen¬ 
heit und satte Grooves, bekannte Na¬ 
men und spannende Nachwuchskünstler. 

Das Aalener Jazzfest zeichnet vor allem 
die Nähe zu den Musikern aus. Die mei¬ 
sten Konzerte finden in der Clubatmo¬ 
sphäre des Künstlerhotels statt. Oft jam¬ 
men Musiker aus den unterschiedlichsten 
Bands in der Pianobar bis in die Morgen¬ 
stunden. 

Tickets und weitere Informationen gibt es 
über www.aalener-jazzfest.de oder telefo¬ 
nisch beim Festivalbüro: 07361-555 160. 

Ostalbkreis 
Stadt Aalen 

Nr. 72-09 (Genehmigt/In Kraft: 31. Mai 
1974) 

Der Bebauungsplan wird im beschleu¬ 
nigten Verfahren gemäß § 13 und 13 a 
BauGB aufgestellt. Von einer Umwelt- 
prüfung und einem Umweltbericht wird 
abgesehen. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit 
Textteil und der Entwurf der Satzung 
über örtliche Bauvorschriften sowie die 
Begründung sind in der Zeit vom 12. No¬ 
vember 2009 bis 14. Dezember 2009, 
je einschließlich, im Rathaus in 73430 
Aalen, Marktplatz 30, auf dem Flur des 
4. Obergeschosses (im Bereich des Stadt- 

■ planungsamtes Aalen an der Wand gegen¬ 
über den Zimmern 429 und 430) während 
der üblichen Dienststunden öffentlich zu 
jedermanns Einsichtnahme ausgelegt. 
Zur gleichen Zeit können die Unterlagen 
auch beim Bezirksamt in Aalen-Wasser¬ 
alfingen eingesehen werden. 
Ebenso ausgelegt werden die bereits vor¬ 

liegenden umweltbezogenen Stellung¬ 
nahmen, insbesondere zum Themen!)«- 
reich Artenschutz. 

Stellungnahmen können während der 
Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift abgegeben werden. Stel¬ 
lungnahmen, die im Verfahren der Öf- 
fentlichkeits- und Behördenbeteiligmg 
nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Gemeinde deren Inhalt nicbt 
kannte und nicht hätte kennen müssen 

. (§ 4 a Abs. 6 BauGB). Außerdem darf 
der Inhalt der betroffenen Stellungnal- 
men nicht für die Rechtmäßigkeit des 
Bebauungsplanes von Bedeutung sein. 

Aalen, den 30. Oktober 2009 

Bürgermeisteramt Aalen 

gez. 
Gerlach 
Oberbürgermeister 

] GOA □ 
Abholtermine „Gelber Sack“ 

Bezirk 4a - Hofen/Attenhofen - Freitag, 13. November 2009 
Bezirk 4b - Oberalfingen - Donnerstag, 12. November 2009 
Bezirk 10 - Waldhausen - Montag, 9. November 2009 
Bezirk 11 - Ebnat - Montag, 9. November 2009 

Grünabfuhr Herbst 2009 

Bezirk 11 - Ebnat - Montag, 9. November 2009 
Bezirk 9 - Zochental, Triumphstadt - Dienstag, 10. November 2009 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
Die Stadt Aalen, | Grünflächenamt, 
Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1602, 
Telefax: 07361 52-3602 I schreibt nach § 17 Nr. 1 VOB/Aaus: 

Kinderspielplatz Danziger Straße, Unterkochen 

Erd- und Wegebau, Landschaftsbauarbeiten 

Soulfrau Pat Appleton von The Bahama Soul Club 

'Art und Umfang des Auftrags: Spielplatzbereich ca. 424 m2 
* Aufstellen Spielgeräte 
* Sandbereich mit Einfassung ca. 68 m2 
* Vegetationsflächen: Rasen ca. 125 m2 
* Gehölzflächen • ca. 105 m2 
* Pflasterarbeiten ca. 92 m2 

Frist der Ausführung: Baubeginn: Dienstag, 15. Dezember 2009 
Bauende: Fertigstellung Gesamtmaßnahme 

Samstag, 15. Mai 2010 

Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt Aalen, Grünflächenamt, Zimmer 
602 unter der oben genannten Adresse ab Donnerstag, 5. November 2009 ange¬ 

fordert/abgeholt werden. 
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 7,50 Euro pro Einzel-Exemplar, 
2,50 Euro für Diskette oder CD, zuzüglich 3 Euro bei Versand. Das Entgelt wird 

nicht zurück erstattet! 
Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an das Amt für Bauverwaltung 
und Immobilien, Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen, zu richten. 
Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten. 

Eröffnung der Angebote: Dienstag, 17. November 2009 um 10.25 Uhr beim Am* 
für Bauverwaltung und Immobilien, Rathaus, 4. Stock, Zimmer 416. 
Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5% der Auftragssumme. Gewährleis- 

tungsbürgschaft 3% der Abrechnungssumme. 

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätz¬ 
lichen Vertragsbedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die 

Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Freitag, 4. Dezember 2009 
Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regie‘ 

rungspräsidium Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 

21, 70565 Stuttgart. 
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Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig 
Am 16. November 2009 sind die Vo¬ 
rauszahlungen auf die Gewerbesteuer 
und die Grundsteuer für das 4. Quartal 
2009 fällig. 

Grundsteuer 

Für die Grundsteuer wurden 2009 erneut 
Feine Jahressteuerbescheide zugesandt. 
Ein schriftlicher Bescheid wurde nur bei 
Änderungen verschickt. Ansonsten gilt 
nach wie vor der Bescheid aus dem Jahr 
2005. 

Bitte beachten Sie auch: 

Die Grundsteuer wird gemäß dem Stich¬ 
tagsprinzip stets nach den Verhältnissen 
zu Beginn des Kalenderjahres (1. Januar) 
festgesetzt. 

Wer am 1. Januar Eigentümer und damit 
Grundsteuerschuldner ist, schuldet die 
gesamte Jahressteuer und muss für die 
rechtzeitige und vollständige Entrichtung 
der Grundsteuer sorgen. 

Abweichende privatrechtliche Vereinba¬ 
rungen über die Entrichtung der Steuer, 
die zwischen Verkäufer und Erwerber 
getroffen werden, haben auf die Steuer¬ 
schuldnerschaft des Verkäufers keinen 
Einfluss. 

Gewerbesteuer 

Die Vorauszahlungsbeträge auf die 
Gewerbesteuer ergeben sich aus dem 
letzten Gewerbesteuerbescheid, den die 
Steuerabteilung der Stadt Aalen an die 
Gewerbesteuerpflichtigen verschickt hat. 
Die Steuern müssen bis zum Montag, 
16. November 2009 auf einem Konto der 
Stadtkasse Aalen gutgeschrieben oder 
bar einbezahlt sein. 

Achtung! 

Die Zahlung per Scheck gilt jedoch erst 3 
Tage nach dem Tag des Eingangs bei der 
Stadtkasse als geleistet (Eingangsstempel 
ist maßgebend). Schecks müssen daher 
bis spätestens 13. November 2009 bei der 
Stadtkasse eingegangen sein. 

Bei Kunden, die sich am Lastschrift¬ 
einzugsverfahren beteiligen, veranlasst 
die Stadtkasse die fristgerechte Abbu¬ 
chung der fälligen Beträge vom ange¬ 
gebenen Giro- oder Postscheckkonto. 

Säumniszuschläge und Mahngebühren 

Die Stadtkasse ist bei verspätetem Zahl¬ 
ungseingang verpflichtet, Säumniszu¬ 
schläge und Mahngebühren nach der Ab¬ 
gabenordnung wie folgt zu berechnen: 

Der Säumniszuschlag beträgt für jeden 
angefangenen Monat ein Prozent des 
auf 50 Euro nach unten abgerundeten 
Betrages, die Mahngebühr 0,5 Prozent 
des Mahnbetrags, mindestens vier Euro, 
höchstens jedoch 75 Euro. 

Bei unbarer Zahlungsweise ist die Anga¬ 
be des Kassenzeichens unbedingt erfor¬ 
derlich. Dadurch lassen sich Rückfragen 
und Missverständnisse vermeiden. 

Bei Abbuchung durch die Stadtkasse ent¬ 
fällt das Überwachen von Zahlungster¬ 
minen, die Überweisung und gleichzeitig 
werden Mahngebühren und Säumniszu¬ 
schläge für verspätete Zahlungen vermie¬ 
den. 

Deshalb empfiehlt die Stadtkasse - falls 
noch nicht geschehen - der Stadt Aalen 
eine Einzugsermächtigung zu erteilen. 
Selbstverständlich ist ein Widerruf der 
Einzugsermächtigung jederzeit ohne An¬ 
gabe von Gründen möglich. 

Vordrucke für Einzugsermächtigungen 
sind am Schalter der Stadtkasse im Rat¬ 
haus, telefonisch unter Telefon: 07361 
52-1040, über die E-Mail-Adresse Stadt- 
kasse@Aalen.de oder im Internet unter 
www.aalen.de erhältlich. 
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Pachtzins ist fällig 
Am 11. November 2009 ist der Pachtzins 
für das Jahr 2009 fällig. 

Zahlung 

Bei Pächtern, die sich am Lastschriftein¬ 
zugsverfahren beteiligen, veranlasst die 
Stadtkasse die fristgerechte Abbuchung 
der fälligen Beträge vom angegebenen 
Giro- oder Postscheckkonto. 

Verzugszinsen 
Bei verspätetem Zahlungseingang fallen 
Verzugszinsen an. Diese hegen 5% über 
dem Basiszinssatz nach § 247 BGB und 
betragen derzeit 5,12% pro Jahr. 

Bei Abbuchung durch die Stadtkasse 
entfällt das Überwachen des Zahlungs¬ 
termins und die Überweisung. Deshalb 
empfiehlt die Stadtkasse - falls noch 
nicht geschehen - der Stadt Aalen eine 
Einzugsermächtigung zu erteilen. Selbst¬ 
verständlich ist ein Widerruf der Einzugs¬ 
ermächtigung jederzeit ohne Angabe von 
Gründen möglich. 

Vordrucke für Einzugsermächtigungen 
sind am Schalter der Stadtkasse im Rat¬ 
haus, telefonisch unter Telefon: 07361 
52-1040, über die E-Mail-Adresse Stadt- 18.11. - 18.12.09, 

kasse@Aalen.de oder im Internet unter mittwochs und freitags 
www.aalen.de erhältlich. -|g -jg _ -jggo Uhr 

6. Internationale Tage des Passivhauses 2009 LOKALE AGENDA 21 

Donnerstag, 5. November 2009 | 17 bis 
19 Uhr | Kundeninformationszentrum 
(K1Z) der Stadtwerke Aalen | Gmün- 
derstraße 20 

Auftaktveranstaltung unter dem Motto 
„Die Gebäudetechnik für das bissle Ener¬ 
gie“. Referent: Dipl. Ing. Ferdinand Bera. 
Einflihrung in das Thema und Erklärung 
der Funktionsweise eines Passivhauses 
durch Ksenija Kreutz-Schiele, Archi¬ 
tektin und technische Geschäftsführerin 
EKO. Anmeldung unter Telefon: 07361 
952-267. 

Samstag, 7. November 2009 | 9.30 bis 
17 Uhr | Energieberatungszentrum En- 
ergiekompetenzOSTALB e.V. 

10 Uhr - Öffentliche Fördermöglich¬ 
keiten mit Armin Ehrmann. 
10.30 Uhr - Heizen mit emeuerbaren 
Energien mit Bernd Masur. 
li, 15 Uhr - EnEV2009 - Wird die Lüf¬ 
tungsanlage Pflicht? Mit Klaus Hirsch. 
13 Uhr - Wärme- und Feuchtigkeitsge¬ 
winnung mit Lüftungsanlagen mit H. 
Weber, Fa. Hoval. 
13,45 Uhr - Neue Vorgaben für den 

Wärmeschutz in Neubau und Gebäu¬ 
debestand mit Willi Kxuppa. 
14.30 Uhr - Passivhaus in Strohballen¬ 
bauweise mit Karl-Heinz Gsell. 

Sonntag, 8. November 2009 | 13 bis 16 
Uhr | Energieberatungszentrum Ener- 
giekompetenzOSTALB e.V. 

Architekten führen durch das Energie¬ 
beratungszentrum in Passivbauweise. 

Weitere Beratungen können unter Tel: 
07173 185516 vereinbart werden. Weitere 
Objekte: www.passivhausprojekte.de 

KUNSTVEREIN AALEN 

Uusstellung afrikanischer 
!m Sonntag, 8. November 2009 eröffnet 
ir Kunstverein Aalen seine neue Ausstel- 
aug unter dem Titel „Pain and Paradies“ 
»it Stahlskulpturen von Sokari Douglas 
fämp. Es spricht der Vorsitzende des 
kunstvereins Artur Eimer, der auch am 
12. und 29. November, jeweils um 15 Uhr 
durch die Ausstellung führen wird. 

Ke Künstlerin und Bildhauerin wurde 
1958 in Buguma, Nigeria, geboren. Sie 
studierte am California College of Arts 
»dCrafts, in Oakland, USA, an der Cen- 

Skulpturen 
tral School öf Art and Design in London 
sowie am Royal College of Art in London. 

Heute lebt und arbeitet sie als freischaf¬ 
fende Künstlerin in London. Sokari Dou¬ 
glas Camp verließ schon früh ihre afrika¬ 
nische Heimat. 

Sie setzt sich bis in die Gegenwart sowohl 
mit der Geschichte und der Gesellschaft 
ihres Geburtslands Nigeria auseinander, 
als auch mit der eigenen Identität in Eu¬ 
ropa und ihren kulturellen Wurzeln als 

Angehörige der Volksgruppe der Calabari 
im Niger-Delta. 

Kardinalthemen ihrer ausdrucksstarken 
Skulpturen sind: Gewalt, Korruption, der 
Kampf ums Öl, Menschenrechte sowie 
gesellschaftliche und rituelle Lebensab¬ 
läufe. Das harte Metall, die sichtbaren 
Spuren der Schweißnähte, die oft wie 
Narben stehen bleiben, sowie der metal¬ 
lische Glanz der Figuren die das Licht 
reflektieren verleihen ihren Figurationen 
einen unverwechselbaren Charakter. 

Projektgruppe Elektrosmog 
Die Agendaprojektgruppe „Elektrosmog“ 
trifft sich am Freitag, 6. November um 20 
Uhr im Gasthaus Adler in Unterkochen. 
Auf der Tagesordnung steht die Bespre¬ 
chung der geplanten Aktivitäten 2010. 

Tausch ringt reffen 

Die AgendagruppeHauschring Aalen trifft 
sich am Dienstag, 10. November 2009 
um 19.30 Uhr Zeit im DRK-Altenhilfe¬ 
zentrum „Wiesengrund“ in der Heinrich- 
Rieger-Straße 14 zum Tauschringtreffen. 

Automatenschulung 
Freude oder Frust kann aufkommen, wenn 
man an die Fahrkartenautomaten und de¬ 
ren Nutzung im Bereich des Bahnhofes 
Aalen denkt. Insbesondere ältere Mitbür¬ 
gerinnen und Mitbürger tun sich oftmals 
schwer mit der Bedienung der Automaten. 

Auf Initiative und Vermittlung der Aa- 
lener Agendagruppe „Umweltfreundlich 
mobil“ bietet die Deutsche Bahn AG eine 
kostenlose Fahrkartenautomatenschu¬ 
lung am Mittwoch, 11. November 2009, 
10 Uhr in der Schalterhalle des Aalener 
Bahnhofs an. Anmeldung erforderlich 
beim Agendabüro der Stadt Aalen unter 
Telefon: 07361 52-1602. 

Kosten pro Kurs: 
Normaltarif: 76,00 Euro 
SWA+far/f: 64,00 Euro 
S\NA++tarif: 56,00 Euro 

Weitere Informationen und 

Anmeldung unter 

Tel. (0 73 61)9 52-2 90 

und an der Hallenbad-Kasse. 
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Geschenkaktion November 2009 

s Nachtkerzenöl-Cremebad & Teilmassage 
& ein Besuch in der Therme 
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Eines der teuersten Öle, welches sich durch 
seine feuchtigkeitsspendende und sehr gut 

pflegende Wirkung auszeichnet. Selbst bei gereizter 
oder allergisch reagierender Haut ist das Öl 

sehr zu empfehlen. 
- die Gutscheine haben eine Gültigkeit von mehreren Jahren - 

I 

Tel.: (0 73 61)94 93- 16 
www.limes-thermen.de Stadtwerke Aalen Gmbli 
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LIMES-THERMEN AALEN 
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NEU: Kosmetik in den Limes-Thermen Aalen. 
Unser Kennenlern-Angebot beginnt mit einer 
Hautanalyse. Die Wirkstoffe werden auf Ihren 

Hauttyp abgestimmt: Reinigung, Peeling, 
Maske und Gesichtsmassage. 

Geschenkaktion November 2009 : 

- I 
Gesichtskosmetik „Klein, aber fein“ 

& ein Besuch in der Therme Son*<-l 
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- die Gutscheine haben eine Gültigkeit von mehreren Jahren - 

Tel.: (0 73 61)94 93- 16 
www.limes-thermen.de Stadtwerke Aalen GmbH 

LIMES-THERMEN AALEN 

Katholische Kirchen: 

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistie¬ 
feier, 11.15 Uhr Eucharistiefeier - Fa¬ 
miliengottesdienst (mit Kindergarten St. 
Maria), 14 Uhr Tauffeier, 18 Uhr Konzert 
Espresso-Chor; St. Augustinus-Kirche 
| Triumphstadt: So. 19 Uhr Eucharstie- 
feier; St. Elisabeth-Kirche | Crauleshof: 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier; St. Micha¬ 
els-Kirche | Pelzwasen: Sa. _18 Uhr Eu¬ 
charistiefeier - Familiengottesdienst (mit 
Kindergarten St. Michael), So. 10.30 
Eucharistiefeier kroatisch/deutsch; Hei- 
lig-Kreuz-Kirche | Hüttfeld: So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier der italienischen 
Gemeinde; Salvatorkirche: So. 10.30 
Uhr Eucharistiefeier - Kleine Kirche im 
Meditaitonsraum; Peter- u. Paul-Kirche 
| Heide: Sa. 18.30 Uhr Wortgottesdienst; 
Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Wort¬ 
gottesdienst; St. Bonifatius-Kirche | 
Hofherrnweiler: Sa. 18.30 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier (Vorabendgottesdienst); St. 
Thomas-Kirche | Unterrombach: So. 
10 Uhr Kinderkirche in St. Ulrich; 10 Uhr 
Eucharistiefeier. 

Evangelische Kirchen: 

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Johanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst 
zum Wochenschluss; Markuskirche | 
Hüttfeld: So. 10.30 Uhr Gottesdienst; 
Martinskirche | Pelzwasen: So. 10.30 
Uhr Gottesdienst; Ostalbklinikum: So. 
kein Gottesdienst; Peter- u. Paul-Kir¬ 
che: So. kein Gottesdienst; Ev. freikirch¬ 
liche Gemeinde (Baptisten) | Obere 
Wöhrstraße 27: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Evangelisch-methodistische Kirche 
| Südlicher Stadtgraben 4: So. 10.15 
Uhr Gottesdienst; Christuskirche | Un¬ 
terrombach: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Martin-Luther-Saal | Hofherrnweiler: 
So. 9 Uhr Gottesdienst; Neuapostolische 
Kirche | Hopfenstraße 32: Mi. 20 Uhr 
Gottesdienst, So. 9.30 Uhr Gottesdienst; 
Volksmission | Ostpreußenstraße 11: 
So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Biblische 
Missionsgemeinde Aalen - Evangeli- 
kale Freikirchliche Gemeinde | Julius- 
Bausch-Straße 37: So. 9.30 Uhr Gottes¬ 
dienst / Kindergottesdienst. 


